
100. Fanbusfahrt in einer Sackgasse
ausgebremst

Spielbericht zum DFB-Pokalspiel nach Bremen am 8. Oktober 2016

 

Aus dem ACHTen Oktober sollte ein ACHTungszeichen werden.

Für den Zweitligisten Werder Bremen.

Ein Tag zum Hinunterrutschen von der gegenwärtigen Erfolgswelle.

Bremen als Spielort stellte eine relativ kurze Distanz für den Fanbus dar, demzufolge war dieser bis
auf den letzten Platz ausgebucht.

Noch dazu stand eine Jubiläumsfahrt an: Zum 100. Mal rollte ein Potsdamer Fanbus zu einem
Auswärtsspiel  –  einmalig  in  der  Fanlandschaft  der  Frauen-Bundesliga.  Eine  güldene  und
ährenumkränzte  „100“  prangte  gut  sichtbar  an  der  Frontscheibe  des  Fanbusses,  blau-weiße
Wimpelketten peppten das Businnere auf. Ohne den Fanbuskoordinatoren Hartmut Feike, der sich
seit  2007  kontinuierlich  um  das  Zustandekommen  der  Fanbusfahrten  kümmert,  wäre  dieses
Jubiläum nicht möglich. Deshalb wurde ihm zur 100. Fanbusfahrt eine Ehrenmedaille des Fanclubs,
begleitet von 100min langem Applaus feierlich verliehen.

Auch die Busfahrer und mitreisenden Fans wurden mit einem kleiner Aufmerksamkeit bedacht, denn
säßen diese nicht auf ihren Plätzen, wäre die Mission „Da, wo ihr spielt, sind wir“ ebenfalls nicht
möglich.

Nach einer 5-Stunden-Fahrt, vorbei an einer niedersächsischen Schafherde, die leider am rechten
Straßenrand weidete („Schafe von rechts,  Schlecht’s brächt’s“)  wurde nach dem Verlassen des
Busses zuerst ein ausgiebiges Fotoshooting veranstaltet – mit kreativ gemaltem Dankes-Banner, das
ein Treuer Fan in stundenlanger Nachtarbeit fabriziert hatte.

Anschließend stand ein ausgiebiger Spaziergang zum sogenannten „Platz 12“, ein Fußballplatz mit
Dorfcharakter inmitten einer weiträumigen Sportanlage rund um Weser-Stadion an. Der Weg führt
vorbei an „Platz 11“, der uns vor einem halben Jahr (im Mai 2016) einen ehrenhaften Bundesliga-
Sieg zum Saisonende beschert  hatte.  Hier nahm auch Bernd Schröder endgültig Abschied von
seinem Traineramt.

Aber dieser erfolgsversprechende Rasen war aufgrund einer Karnickelplage nicht bespielbar.

Auf dem veränderten Spielplatz entpuppten sich die Absteiger der vergangenen Saison nun als
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„Plage“.  Sie  eröffneten  sehr  erfrischend  das  Spiel,  störten  den  Spielaufbau  früh  und  gingen
motiviert  in  die  Zweikämpfe.  Die  Turbinen  brauchten  einige  Zeit,  um überhaupt  ins  Spiel  zu
kommen. Nach 20 Minuten geschah dann das unfassbare Desaster: Bremen ging nach Potsdamer
Torwart- und Abwehrproblemen in Führung. Doch das tat der gesunden Hoffnung der Fans keinen
Abbruch, trotzdem mit einem Sieg nach Hause zu fahren. Schließlich blieb noch genügend Zeit.

Doch die Reaktion der Turbinen war von gefühlten 93 Fehlpässen und einem verzweifelten, teilweise
ideenlosen Anrennen gegen die grüne Abwehrwand geprägt. Es mangelte nicht an Engagement und
Motivation, aber das Rezept gegen vorrangig verteidigende Spielweisen fehlte. Da halfen auch die
15 Eckbälle nicht, die Potsdam ausführen durfte – im Gegensatz zu ganz 4 für Werder, die noch dazu
in der 1. Halbzeit vollzogen wurden.

Die zweite Halbzeit fand ausschließlich auf halbiertem Spielfeld statt. Werder verließ den eigenen
Strafraum nicht mehr, verteidigte geschlossen und verfügte außerdem über eine großgewachsene
und sichere Torhüterin. Die Kondition und Kraft zum Kontern ließ merklich nach. Potsdam probierte
und studierte – und resignierte. Trotz höherer Spielanteile und Ballbesitzquote.

Auch der persönlich engagierte Fanclub des Cheftrainers konnte hierbei nicht mehr helfen. 17
Lehrer_innen  des  Potsdamer  Humboldt-Gymnasiums,  die  sich  unweit  von  Bremen  auf
Kollegiumsfahrt befanden, konnten an dem Fakt, dass das Runde nicht ins Eckige wollte, nichts
ändern.

Und dann, kurz vor Schluss, fiel  doch noch der Ausgleich! Johanna Elsig erlöste alle Potsdam-
Mitfiebernden. Ein erleichterndes Gruppengestöhne setzte auf der Fantribüne ein.

Es ging in die Verlängerung… Ohne Spielentscheidung… Am Ende sollte ein Elfmeterschießen über
den  Einzug  ins  Achtelfinale  entscheiden.  Da  der  zugewiesene  Spielacker  über  kein  Flutlicht
verfügte, aber die Dämmerung drohte, wurde scherzhaft gemunkelt, ob man nun in das benachbarte
Weser-Stadion umziehen würde.

Die Zitterpartie ging weiter:

Svenja Huth eröffnet – und verschießt. Werder aber auch.
Tabbi Kemme trifft geradeso – Werder reagiert mit einem Fehlschuss!
Jojo Elsig als Dritte im Elfer-Bunde – verschießt. Werder nutzt die Chance und gleicht aus.
Bianca Schmidt verwandelt mit einem souverän geschossenen Elfmeter. Werder hält mit.
Elisa Kellond-Knight trickst die Torhüterin galant aus. Aber auch Werder trifft im Anschluss.
Inka Wesely wiederholt den KK-Trick erfolgreich. Und Werder glückt auch der nächste Schuss.
Sarah Zadrazil schießt – und verwandelt nicht. Werder antwortet gegenteilig und katapultiert
sich damit überraschend in die nächste DFB-Pokalrunde.

„Der Pokal kennt seine eigenen Gesetze.“ 5€ ins Phrasenschwein.

„Nun können wir uns gut auf die Meisterschaft konzentrieren.“ Nochmal 5€.

Nach vier siegreichen Spielen setzt nun die Erdung ein. Es gab mannschaftlich geschlossene Tränen
zu beobachten.

Auch beim kommenden BL-Heimspiel gegen Essen (15.Oktober) wird man genötigt, sich an dieses
Spiel zu erinnern, wenn Conny Pohlers im „Karli“ in den Lostopf für die nächste DFB-Pokalrunde
greift.

Wünschen wir den Mädels beim nächsten Spiel eine gute Verdauung und viel Erfolg!



Schöpfer von 100 Fanbusfahrten

Ehre, wem Ehre gebührt.
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Raststättenhalt

Fanbuskoordinator mit
Ehrenmedaille

Und ob die echt ist
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Gabe für treue Fanbusreisende

Fanblock-Deko

Tabbi und die Gegnerinnen

Hübsches Lila

Am Rande von „Platz 12“
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Werderaner Ballmädchen

JZ

Doppelter Schutz
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Nach dem Spiel…

Elfmeterschießen_ das Foto täuscht;-
)

Kapitänin im Interview
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Freches Turbinchen

100. Fanbusfahrtbesatzung

 

Text:  Susanne Lepke

Fotos: Beatrice Martens, Susanne Lepke
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